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Kontaktdaten

Ihr erarbeitet mit Yves vom RRCGN-Team (PR- &
Social-Media Management) einen strukturierten
Rückblick durch die letzten Jahre RRCGN, der sich
sowohl zur Veröffentlichung auf unserer Website als
auch auf unseren Social-Media-Kanälen eignet. Was
waren Highlights? Was ist spannend? Euer externer
Blick kann unseren „gewohnten“ Blick hier erweitern.
Wie kann unsere Arbeit nachvollziehbar nach außen
kommuniziert werden?

Projektziele

SERVICE
LEARNING

Projekt: “Projektmaschine im krea-
tiven Chaos: (Social-)Media Strategie”,
ROOTS & ROUTES Cologne e. V.

SERVICE LEARNING
Projektbeschreibung „(Social-)Media Strategie”

Über die Projektorganisation Über das Projekt

ROOTS & ROUTES Cologne e. V. (Insta: @rrcgn) ist ein
kulturpädagogischer Verein in Köln. Seit inzwischen 10
Jahren koordinieren wir internationale künstlerische
Begegnungsprojekte, bei denen junge Künstler*innen
verschiedenster Disziplinen aufeinandertreffen. Parallel
dazu entsenden wir auch zu unseren internationalen
Partnerorganisationen. In Köln selbst unterstützen wir
junge Künstler*innen bei der Entwicklung ihrer Projekte.
Unsere Anfänge liegen in den urbanen Künsten und
nicht-akademischer kultureller Arbeit; wir setzen uns für
eine offene, inklusive Gesellschaft und den Abbau von
Barrieren jeglicher Art ein.
Seit Januar 2020 haben wir durch unser Projekt „iJuLa
– intersektionale JugendLabore im Veedel“ einen
lokalen Raum in der Herthastraße 50 in 50969 Köln-
Zollstock, in dem unterschiedlichste kreative Projekte
zu Antidiskriminierungsthemen entwickelt und
durchgeführt werden, wie zum Beispiel das
@koelnchella-Festival.

Bei RRCGN ist ständig auf ganz vielen Ebenen was los.
So viel, dass wir immer wieder in Verzug geraten auf
unserem eigentlichen Haupt-Kanal einen Überblick über
aktuelles zu präsentieren! Dabei würden wir uns über
eure Hilfe freuen!

Zu Anfang bekommt ihr Material aus den letzten Jahren
(iJuLa-Projekt, internationale Kooperationen und
künstlerische Begegnungen) und könnt anschließend
eine Strategie zur nachträglichen, rückblickenden
Veröffentlichung entwickeln und diese auch auf die
stattfindenden Veranstaltungen anwenden.

Alle Unterstützer*innen sind herzlich eingeladen uns in
Köln-Zollstock zu besuchen (Der Raum ist ebenerdig
bzw. mit Rampe befahrbar, leider ist die Toilette nicht
mit Rollstuhl befahrbar) und sich ein eigenes Bild von
uns zu machen.

Wir sind auch offen für eure eigenen Ideen – Einfälle zu
wiederkehrenden Formaten oder Interviews mit
Projektteilnehmenden ergeben sich beim Helfen
manchmal fast von allein! Besonders wichtig ist uns,
dass wir uns auf eure Motivation, Offenheit und ein
Interesse gegenüber unserer facettenreichen Arbeit
verlassen können; dass ihr bereit dazu seid
selbstständig zu arbeiten, eure Skills einzubringen und
keine Angst habt, Fragen zu stellen :) Vorkenntnisse im
Bereich Social Media sind nicht unbedingt nötig. Wir
wünschen uns, dass ihr bei einem Besuch unseres
Raumes respektvoll mit den Themen und
Teilnehmenden, mit denen ihr in Kontakt kommt
umgeht.

Wir können uns unter der Woche sowohl digital (zw.
max. 10:00 – 22:00) als auch analog im Raum (10 – 18
Uhr) als auch hybrid Treffen.

Rahmenbedingungen

Projekttreffen

1. Treffen am Mo., 29.04., 17 Uhr, Ort: tba.
Hinweis: Weitere Projektreffen werden in Absprache
mit der studentischen Gruppe terminiert


